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INITIATIVE „WALD-STADT - NEIN DANKE“
Intervention der PdA Bern an der Stadtratssitzung vom 2. Julii 2015

Für die PdA sind die Wälder der Stadt Bern entscheidend für die Lebensqualität in der Stadt, 
einerseits als Naherholungsgebiet, andererseits als natürliche Klimaanlage. Gerade an solchen 
Hitzetagen wie heute zeigt sich, wie wichtig die Wälder für ein angenehmeres Klima in der Stadt 
sind. Zudem muss, wer solche Naherholungsgebiete zur Verfügung hat, nicht nach Meikirch fah-
ren um zu spazieren und verursacht somit auch weniger Emissionen. D.h.  die Wälder der Stadt 
Bern sind nicht nur direkt gut fürs Klima, sondern haben auch indirekt eine wichtige Wirkung.

Dies sind nicht nur Lippenbekenntnisse, sondern wir meinen das ernst. Darum unterstützt die 
PdA die Initiative „Wald-Stadt – Nein Danke“ schon seit längerem und hat ihren Mitgliedern  
empfohlen, diese auch zu unterschreiben. 

Nun zur Abstimmungsbotschaft: Da steht, dass „eine solche Stadterweiterung ohnehin nicht 
zulässig sei“ und dass der Gemeinderat „keine Möglichkeit sieht, die Idee weiterzuverfolgen“.  
Also chancenlos? Dies, nachdem das Projekt über mehrere Jahre mit luftig promotet wurde? 
Zweifel sind da wohl erlaubt! Eventuell gibt es ja bald ein neues Projekt. Wer weiss.

Schlussendlich wird der Initiative ein „programmatischer Charakter“ unterstellt, was als negativ 
taxiert wird. Dies ist jedoch gerade die Stärke dieser Initiative. Verdichten auf Bauland - ste-
henlassen von Naherholungsgebieten: das muss Programm sein. Und genau das fordert diese 
Initiative. 

Die PdA unterstützt  diese Initiative weiterhin und wird ein Ja empfehlen. 

2.Juli 2015, Daniel Egloff (PdA)


